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Die Benin Dialogue Group hat sich gefreut, als Gruppe zusammenzukommen. Seit dem letzten Treffen im 
Oktober 2021 in London wurden enorme Fortschritte erzielt.    

Die Gruppe begrüßt die von den nigerianischen Partnern präsentierten Vorschläge zur Entwicklung der 
Museumslandschaft einschließlich des Benin Royal Museum in Benin City und die Depoteinrichtungen für 
die zurückgegebenen Artefakte. Wir nehmen mit Freude zur Kenntnis, dass Mittel für die Lagereinrichtung 
der Nationalen Kommission für Museen und Denkmäler bewilligt wurden.   

Wir begrüßen die Entwicklungen, die zu umfangreichen Rückgaben, unter anderem durch fünf große 
deutsche Museen, geführt haben, sowie die laufenden Bemühungen anderer Mitglieder der Gruppe. Damit 
ist der Weg für eine neue Phase der Zusammenarbeit und Partnerschaft geebnet.   

Durch das Projekt "Digital Benin" wurden bedeutende Fortschritte in Bezug auf die Transparenz und die 
digitale Verfügbarkeit von Informationen über Sammlungen erzielt. Ohne die anfängliche Zusammenarbeit 
aller BDG-Mitgliedsinstitutionen wäre Digital Benin nicht möglich gewesen. Die BDG ist bestrebt, die 
Nachhaltigkeit von Digital Benin in der Zukunft zu gewährleisten. 

 

 



 

Laufende Digitalisierungsprojekte werden neue Forschungserkenntnisse und Möglichkeiten für Bildung 
und Vermittlungsarbeit bieten.   

Es herrscht Einigkeit über die Bedeutung des BDG für künftigen Austausch, Weitergabe von Wissen, 
Vernetzung, gegenseitige Unterstützung und gemeinsame Forschung. In diesem Sinne begrüßen wir 
die Konkretisierung der Pläne für das National Museum of Unity in Abuja.   

Um die erweiterten zukünftigen Aktivitäten der BDG zu unterstützen, wurden drei neue Mitglieder in da 
Steering Committee gewählt. Auch ein neues Sekretariat wurde benannt.    

Das nächste Treffen wird im Mai 2024 in Stockholm, Schweden, stattfinden. 

 

Teilnehmende Institutionen:   

British Museum   
Edo Museum of West African Art   
Edo State Government   
Linden-Museum Stuttgart   
Museum am Rothenbaum - Kulturen und Künste der Welt (MARKK)  
Museum of Anthropology & Archaeology Cambridge   
National Commission for Museums and Monuments (NCMM)  
National Museums of World Culture, Sweden   
National Museum of World Cultures (Netherlands)   
National Museum of Scotland   
Pitt Rivers Museum   
Rautenstrauch-Joest Museum   
Royal Court of Benin   
Staatliche Ethnographische Museen Sachsen, SKD 
Staatliche Museen zu Berlin – Ethnologisches Museum, SPK   
Weltmuseum Wien   

 

Neue Zusammensetzung des Steering Committee:   

Co-Sprecher:innen    

HRH Prince Aghatise Erediauwa (Royal Court of Benin), Director General Prof. Abba Isa Tijani (National 
Commission for Museums and Monuments), Barbara Plankensteiner (MARKK)   

Mitglieder:   

Lissant Bolton (British Museum)   
Jonathan Fine (Weltmuseum Wien)   
Phillip Ihenacho (Edo Museum of West African Art)   
Lars-Christian Koch (Ethnologisches Museum Berlin/Humboldt Forum) SEKRETARIAT  
Karl Magnusson (National Museums of World Culture, Sweden) NEU   
Enotie Ogbebor (Edo State Government)   
Nanette Snoep (Rautenstrauch-Joest Museum) NEU   
Nick Thomas (Cambridge Museum of Archaeology and Anthropology) NEU

 


